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6. Tschechische Kulturtage in Dresden und der Euroregion
Elbe/Labe vom 29. Oktober bis 14. November 2004

Sonntag, 31.10., 19.30 Uhr,
Meißen – Staatliche Porzellan-
Manufaktur Meissen, Schauhalle
Klassik: Trio IUNO – „Hommage à
Czech Music“
Werke von Dvǒrák, Smetana und
Janá̌rek
Eintritt 13,- €, ermäßigt 11,- €

Den diesjährigen Jubiläen von
Antonín Dvǒrák, Beďrich Smetana
und Leǒs Janá̌cek ist ein Konzert-
abend mit dem Trio IUNO gewidmet,
welches drei exzellente junge Soli-
sten vereint. Jaroslava Pěchoěová

wurde bereits mehrfach mit Preisen
ausgezeichnet. Die Pianistin war
u.a. Gewinnerin von Wettbewerben
in Hradec Králové, Missouri und
Wales und trat zuletzt auch im Rah-
men des Musikfestivals „Prager
Frühling“ auf. Violinist Aleš Ulrich
erhielt neben weiteren Auszeichnun-
gen den 1. Preis für Violine am
Königlichen Konservatorium in Brüs-
sel. Der junge Cellist Jan Žd’ánský,
Mitglied des Internationalen Insti-
tuts für Orchesterspiel unter Schirm-
herrschaft der Wiener Philharmonie,
gewann mit dem Kapr-Quartett den
Beethovenwettbewerb in Hradec nad
Moravicí und erhielt den Preis für die
beste Interpretation von Werken
Beethovens. Das junge Ensemble
entstand 1999 und ist seither ein
gern gesehener Gast im In- und Aus-
land.

Freitag, 5.11., 11 Uhr,
Meißen – Stadttheater Meißen
Theater für Kinder: Minor – „Klopfen
und Trommeln oder Eine große Wan-
derung“
Eintritt Kinder 5,50 €/5,- €,
Erw. 7,50 €/7,- €, Preisnachlass
von 1,- € pro Karte im Vorverkauf

Als im Jahr 1962 die Zuschauer im
Royal Theatre Edinburgh zum ersten
Mal eine Theateraufführung sahen,
in der die verschiedensten Gegen-
stände in einem leeren, schwarzen
Raum zum Leben erweckt wurden,
ahnte vielleicht schon mancher, dass
dies der Anfang eines Welterfolges
sein würde. „Zehn junge Künstler
geben dem Bühnenraum seine
ursprüngliche Magie zurück“,
schrieb zu jener Zeit die Kritik. Seit-
her war das Ensemble regelmäßig
auf allen Kontinenten zu Gast, ver-
zauberte das Publikum in 56 Län-
dern und auf über 70 Theaterfesti-
vals mit ihren einzigartigen Auf-
führungen, in denen die Grenzen

zwischen Lebendem und Unbeleb-
tem, zwischen Realität und Wirklich-
keit verschwimmen. Mit ihrer außer-
gewöhnlichen Idee, ihrer brillanten
Schauspielkunst, der Kombination
von Musik und Tanz, von Film, Pan-
tomime und Lichteffekten gehört
das Theater zu den besten Repräsen-
tanten tschechischer Kunst. Viele
Schwarze Theater haben sich in den

letzten Jahrzehnten gebildet – doch
es gibt nur das eine Original von Jǐrí
Srnec, das wir mit einer Zusammen-
stellung der erfolgreichsten Stücke
des Ensembles erleben.

Sonnabend, 6.11., 19 Uhr,
Meißen – Stadttheater Meißen

Das Schwarze Theater von Jǐrí Srnec –
„Das Beste des Schwarzen Theaters“
Eintritt 14,- €/13,- , ermäßigt
12,- /11,- €, Preisnachlass von
1,- € pro Karte im Vorverkauf

Auf der Suche nach dem verlorenen
Ring der Prinzessin Květuěka müssen
drei Elfen zahlreiche Abenteuer und
Gefahren bestehen. Dabei begegnen
sie nicht nur wilden Marionetten
und leuchtenden Fliegenpilzen.
Nebenbei lernen sie auch, wie man

einen hinterhältigen Zauberer über-
listet, fliegen lernt, sich in der
Fremde zurechtfindet und manch
andere Lebensweisheit mehr...
All dies wird begleitet von einer
Live-Band mit einer Reihe von tollen
Hits, Choreographie und Musik spre-

chen in dieser Aufführung für sich.
Die Geschichte von Minor begann
vor gut einem halben Jahrhundert
und vereint Theater für Kinder,

Jugendliche und Er-
wachsene, für wel-
ches das Ensemble
vor allem in den letz-
ten Jahren mit zahl-
reichen Preisen aus-
gezeichnet wurde.
Allein zwischen 2002
und 2004 war das
Theater mit 15 Erst-
aufführungen auf der
Bühne zu erleben.
(Für Kinder ab 4 Jahren)

Zum sechsten Mal dürfen sich Dresden und sein Umland auf gut zwei Wochen tschechische Kunst und Kultur freuen, in
denen sich unser tschechischer Nachbar auf über 90 Veranstaltungen präsentiert. Ob klassische Musik, Jazz, Rock oder
Pop, Literatur, Theater oder Ausstellungen, Film, Workshops oder Diskussionsrunden – das Festival bietet ein in seiner
Vielfalt sowie Qualität einer jeden Einzelveranstaltung interessantes und ansprechendes Programm.
Die Tschechischen Kulturtage in Dresden und der Euroregion Elbe/Labe werden von der Brücke/Most-Stiftung, dem
Tschechischen Zentrum Dresden sowie der Stadt Dresden veranstaltet.
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Geburten

Änderungsbeschluss zum Beschluss des Verwaltungsausschusses Nr. VA 06/73/09.06.04
vom 09.06.2004 zum Erbbaurecht an den Grundstücken FlSt. Nr. 731/38, 731/39 und
Teilfläche aus FlSt. Nr. 731/41 der Gemarkung Cölln (Gewerbehalle Zaschendorfer Str.)

Beschluss-Nr. VA 01/02/13.10.04
Wohngebiet Niederauer Straße, Grundschuldmitbestellung am Grundstück FlSt. 500 der
Gemarkung Bohnitzsch Beschluss-Nr. VA 02/02/13.10.04
Verkauf einer Teilfläche des Grundstückes FlSt. Nr. 472/5 der Gemarkung Meißen
(ehem. Molkerei Wettinstraße) sowie Bestellung von Dienstbarkeiten

Beschluss-Nr. VA 03/02/13.10.04

Beschlüsse der 2. Sitzung des Verwaltungsaus-
schusses vom 13.10.2004

Der Bürgermeister Hartmut Gruner
gratuliert recht herzlich zu folgenden
Geburten:

31.08.2004 Annalena Reichenbach
Michaela Reichenbach
geb. Kühn und
Torsten Reichenbach

01.09.2004 Johanna Heidig
Annett Elke Heidig
geb. Reinke und Ralf Heidig

04.09.2004 Lukas Glaw
Jana Glaw geb. Wünsche
und Gilbert Glaw

11.09.2004 Yara-Alea Beier
Carmen Beier

13.09.2004 Franco Heiko Horst Dorn
Anja Dorn

13.09.2004 Lilian Elizabeth Kovács
Sandra Ilschner und
Daniel Kovács

14.09.2004 Erwin Imhof
Ines Kerstin Imhof
geb. Bochmann und
Andreas Imhof

15.09.2004 Liesbeth Süß
Theresa Süß und
Robert Hollas

28.09.2004 Jeremy Möbius
Nicole Margot Möbius

Geburtstage
Folgende ältere Mitbürgerinnen und Mitbür-
ger haben im Monat September Geburtstag
und erhalten oder erhielten die herzliche
Gratulation von Bürgermeister Hartmut
Gruner.

190. Geb. 01.10.04 Käthe Reinig
193. Geb. 01.10.04 Gertrud Engelmann
192. Geb. 01.10.04 Elise Raßbach
196. Geb. 03.10.04 Else Krause
197. Geb. 03.10.04 Elisabeth Schmidt
192. Geb. 04.10.04 Edith Becht
199. Geb. 06.10.04 Dora Große
194. Geb. 07.10.04 Elisabeth Stahn
190. Geb. 09.10.04 Martin Schubert
194. Geb. 09.10.04 Elfriede Wittig
190. Geb. 12.10.04 Hilde Werner
196. Geb. 16.10.04 Rosa Glöckner
192. Geb. 18.10.04 Frieda Liebschner
190. Geb. 19.10.04 Heimo Lang
190. Geb. 20.10.04 Fritz Peter
193. Geb. 20.10.04 Paul Krumpolt
192. Geb. 20.10.04 Gertrud Leuteritz
190. Geb. 21.10.04 Elfriede Freitag
103. Geb. 22.10.04 Hedwig Graf
191. Geb. 25.10.04 Erna Herrmann
198. Geb. 26.10.04 Liesbeth Fender
192. Geb. 28.10.04 Elsa Fritsche
194. Geb. 29.10.04 Frieda Bennewitz
190. Geb. 31.10.04 Irma Dittrich

SENIORENSPRECHSTUNDE
in der

Stadtverwaltung Meißen – Markt 3
Beratungsraum / 1. OG – Zimmer 112

am Dienstag, dem 02. 11.2004
von 14.00 bis 16.00 Uhr

Die Mitglieder dieser Vertretung würden sich
über regen Zuspruch und Interesse an dieser
Sprechstunde freuen. Zugleich besteht in der
Zeit von 14.00–15.00 Uhr die Möglichkeit, mit
der Meißner Bürgerpolizistin ins Gespräch zu
kommen. Telefonischer Kontakt ist in dieser
Zeit möglich unter der Rufnummer (0 35 21)
46 74 62.

Verwaltungsausschuss 10.11.2004 17.00 Uhr
Bauausschuss 18.11.2004 17.00 Uhr
Die Tagesordnung für die Ausschusssitzungen
entnehmen Sie bitte den Aushängen. Die
Anschlagtafeln befinden sich im Rathaus der
Stadt Meißen, Markt 1, Außenfront Burg-
straße, und vor der Johannesgrundschule,
Dresdner Straße 21, linkes Grundstücksteil.

Ausschusssitzungen
im November

Beseitigung von Hochwasserschäden in
Meißen, Gehweginstandsetzung Tal-
straße, von Angerweg bis Schützestraße,
4. Bauabschnitt

Beschluss-Nr.: BA 01/1/22.09.04
Überflutungssicheres Museumsdepot
„Rote Schule“ – Los 8 – Tischlerarbeiten,
Vergabe-Nr. 1005-5104.00

Beschluss-Nr.: BA 02/1/22.09.04

Beschlüsse der 
1. Sitzung des 
Bauausschusses vom
22.09.2004

Auf Grund von Schulungen und den Vorberei-
tungen von Umstellungen in der Datenverar-
beitung bleibt das Bürgerbüro am 28.10.,
04.11., 11.11. und 15.11.2004 für den Besu-
cherverkehr geschlossen.

Schließtage
des Bürgerbüros

E i n l a d u n g
Sehr geehrte Bürgerinnen und Bürger,

ich lade Sie zur 3. Sitzung des Stadtrates,
am Mittwoch, dem 27.10.2004,

in den großen Saal des Domherrenhofes, Freiheit 10, ein.
Beginn der öffentlichen Sitzung: 17.00 Uhr

Tagesordnung
1. Bestellung eines Stadtrates, der den Oberbürgermeiter vereidigt und verpflichtet
2. Vereidigung und Verpflichtung des Oberbürgermeisters gemäß § 51 Abs. 6 der

Sächsischen Gemeindeordnung
3. Kenntnisnahme der Niederschrift über die öffentliche Sitzung des Stadtrates vom

29.09.2004
4. Wahl der Vertreter in die Aufsichtsräte städtischer Unternehmen und Beteiligun-

gen
4.1 Innovations Centrum Meißen GmbH (ICM)
4.2 Meißener Stadtwerke GmbH (MSW)
4.3 Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen mbH (SEEG)
4.4 Städtische Dienste Meißen GmbH (SDM)
4.5 Theater Meißen gGmbH
5. Allgemeines Grundvermögen, Gewerbe- und Industriegebiet Meißen-Ost, 2. Bau-

abschnitt
Teilaufhebung des Stadtratsbeschlusses 12-54/04 vom 26.05.2004

6. Aufstellungsbeschluss für den Bebauungsplan „Plossenweg 4/Kapellenweg“
(vorbehaltlich der Beratung im Bauausschuss)

7. Empfehlung an die Gesellschafterversammlung zur Feststellung des Jahresab-
schlusses 2003 der Stadtentwicklungs- und Stadterneuerungsgesellschaft Meißen
mbH (SEEG)

8. Empfehlung an die Gesellschafterversammlung zur Feststellung des Jahresab-
schlusses 2003 der Innovations Centrum Meißen GmbH (ICM)

9. Informationen und Anfragen

Mit freundlichem Gruß
In Vertretung

Gruner,
Bürgermeister

Beschlüsse der 2. Sitzung des Stadtrates 
vom 29.09.2004

Bestimmung des Wirtschaftsprüfers für die Prüfung des Jahresabschlusses 2003, Prüfung
des Lageberichtes sowie Prüfung nach dem Haushaltsgrundsätzegesetz (HGrG) § 53 für
den Eigenbetrieb der Stadt Meißen „Soziale Projekte Meißen“ Beschluss-Nr. 01-02/04
Beschluss über die Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes der Stadt
Meißen „Louise Otto-Peters“ für das Jahr 2004 und Aufhebung des Stadtratsbeschlusses
08-52/04 vom 31.03.2004 „Festsetzung des Wirtschaftsplanes des Eigenbetriebes „Lou-
ise Otto-Peters“ der Stadt Meißen für das Jahr 2004“ Beschluss-Nr. 02-02/04
Veräußerung von Grundstücken, Aufhebung des Stadtratsbeschlusses 36-29/96 vom
04.12.1996 zur Veräußerung der Grundstücke Angerweg 1 und 2

Beschluss-Nr. 03-02/04
Satzung der Großen Kreisstadt Meißen über die Erhebung von Beiträgen für Verkehrsan-
lagen (Straßenausbaubeitragssatzung - SABS)
• Antrag Nr. A 02/04 vom 29.09.2004 der Fraktion FDP

Streichung des § 17 Abs. 3 der Straßenausbaubeitragssatzung
Beschluss-Nr. 04-02/04 (abgelehnt)

• Antrag Nr. A 03/04 vom 29.09.2004 von Herrn Stadtrat Sauer
Änderung des Datums der Rückwirkung in § 17 Abs. 3 der Straßenausbaubeitrags-
satzung auf den 31.12.2003 Beschluss-Nr. 05-02/04 (abgelehnt)

• Aufhebung des Stadtratsbeschlusses 18-52/04 vom 31.03.2004 und Neufassung der
Straßenausbaubeitragssatzung Beschluss-Nr. 06-02/04
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Kuratorium zur Förderung des ländlichen Raumes der Elbe-Röder-Region
Öffentliche Ausschreibung der Förderpreise 2004/2005

Bereits seit dem Jahr 1997 schreibt das Kuratorium zur Förderung des ländlichen Raumes
der Elbe-Röder-Region alljährlich sechs Förderpreise in den Kategorien Tierzucht,
landwirtschaftliche Entwicklung der Region sowie Natur- und Umweltschutz aus. Diese Tra-
dition wird im Wettbewerbsjahr 2004/2005 fortgesetzt.

„Die gemeinsame Initiative der Landkreise Meißen und Riesa-Großenhain, der beiden Kreis-
sparkassen, des Staatlichen Amtes für Landwirtschaft und der Rinderzuchtgemeinschaft
Großenhain richtet sich an Landwirte, Tierzüchter, Umwelt- und Naturschützer, vor allem
aber auch an Kinder und Jugendliche, die sich bei Projekttagen in der Schule oder in Nat-
urschutzvereinen und Umweltgruppen engagieren“, erläutert Landrat Arndt Steinbach.

Folgende Förderpreise kommen zur Ausschreibung:

1. „Erhard Braune –Tierzuchtpreis“ 
2. Förderpreis für hervorragende Tierzuchtleistungen
3. Förderpreis für Verdienste um die landwirtschaftliche Entwicklung der Region
4. Umweltpreis
5. Naturschutzpreis
6. Jugendumweltpreis

Die Preise sind mit jeweils 600,00 Euro dotiert; der Jugendumweltpreis sogar mit 1.500,00
Euro. Antragsformulare sind in den Pressetellen der beiden Landratsämter Meißen und
Riesa-Großenhain, im Staatlichen Amt für Landwirtschaft und Gartenbau Großenhain sowie
bei der Rinderzuchtgemeinschaft Großenhain erhältlich.

Für alle 5-12 jährigen Kinder gibt es auch in diesem Jahr wieder einen Malwettbewerb. Die
kleinen Künstlerinnen und Künstler sowie Kindertagesstätten und Vorschulklassen in den
Landkreisen Meißen und Riesa-Großenhain sind aufgerufen, die nachfolgende Geschichte
vom geheimnisvollen Fest zu illustrieren oder sich Bastelarbeiten dazu auszudenken. Der
Kreativität sind keine Grenzen gesetzt. Als Preise warten Sport- und Spielgeräte sowie
Büchergutscheine im Gesamtwert von 600,00 Euro auf die Gewinner.

Einsendeschluss für beide Wettbewerbe ist der 31.12.2004.

Einsendungen bitte an das Landratsamt Meißen, Büro des Landrates, Brauhausstraße 21,
01662 Meißen.

Das geheimnisvolle Fest  

Auf einer bunten Waldwiese lebte neben vielen anderen Tieren auch der kleine Igel.
Gesellig und fröhlich pflegte er engen Kontakt zu den Nachbarn. An einem warmen
Sommertag kam ihm die Idee, sie alle zu einer Party einzuladen. Geheimnisvoll begann
der Igel mit den Vorbereitungen. Er bügelte die Tischtücher, borgte Stühle und Tische,
bastelte Lampions, sammelte Pilze. „Was treibst Du da“, fragte die Elster. „Och, nix“,
antwortete der Igel und verschwand im hohen Gras. Wenige Tage vor dem Fest, von dem
kein Wiesenbewohner auch nur etwas ahnte, schleppte er auf seinen Stacheln Beeren,
Birnen, Äpfel in sein Haus. Aus dem Kamin roch es dann verführerisch nach Kuchen,
leckerem Kräutersüppchen und Soßen. Für einen Plausch mit den Nachbarn hatte er
keine Zeit: „Tut mir Leid, liebe Maus, aber ich bin in Eile.“ Und schon war er weg. Der
freundliche Igel hatte sich zu einem gestressten Stacheltier gewandelt. „Ich verstehe
die Welt nicht mehr“, krächzte der Rabe und flog davon.
Doch schließlich kam der große Tag. Der Igel deckte und schmückte die Tafel, stellte die
Waldmeisterbowle in den kühlen Bach, hängte die Lampions auf und wartete auf seine
Gäste. Aber keiner kam. „Wo bleiben die denn“, fragte sich der kleine Igel. „Die Suppe
wird kalt, die Bowle warm und auch die Kerzen in den Lampions sind bald runter gebr-
annt.“ „Du hast niemanden eingeladen“, wisperte die Heuschrecke. „Ja, aber es sollte
doch ein Geheimnis sein“, so der Igel. „Geheimnisse sind wichtig und schön, aber sie
machen auch einsam, denn keiner kann sie mit Dir teilen.“ „Oh, Du hast ja so Recht“,
klagte der Igel. Er räumte den Tisch ab, pustete die Lampions aus und holte die Bowle
aus dem Bach. Am anderen Tag sagte er zu den Wiesennachbarn: „Im Herbst gebe ich
ein großes Fest und lade euch schon jetzt alle ein.“ Und begann bereits die Einladungen
zu basteln!
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Die Straßenreinigung in Meißen
geht für dieses Jahr dem Ende entgegen

Straßen, die häufig „zugeparkt“ sind, werden auch weiterhin kurzzeitig in den Frühstunden (06.00–10.00
Uhr) abgesperrt, um die Straßen- und Gullyreinigung und vor allem die Laubentsorgung durchzuführen. Dazu
werden ausreichend vorher Halteverbotsschilder mit den entsprechenden Sperrzeiten aufgestellt.
Bitte beachten Sie unbedingt die Sperrzeiten, da sonst eine durchgängige Reinigung der Straße, des
Gerinnes und der Regenwassereinläufe nicht möglich ist.
Das Ordnungsamt wird die Einhaltung des Halteverbotes kontrollieren und bei Nichtbeachtung werden diese
Ordnungswidrigkeiten geahndet.

Reinigungsdatum Straßenabschnitte

Montag, 25.10.2004 Wettinstraße bis Talstraße rechts
Dienstag, 26.10.2004 Wettinstraße bis Moritzstraße rechts
Mittwoch, 27.10.2004 Hirschbergstraße bis Schulbrücke rechts/links
Donnerstag, 28.10.2004 Hirschbergstraße am Triebischtalbahnhof rechts
Freitag, 29.10.2004 Wilhelm-Walkhoff-Platz rechts/links
Montag, 01.11.2004 Wilhelm-Walkhoff-Platz rechts/links
Dienstag, 02.11.2004 Wilhelm-Walkhoff-Platz rechts/links

Auslegung der Haushaltssatzung
Gemäß § 76 Abs. 1 der Sächsischen Gemeindeordnung ist der Entwurf der Haushaltssatzung an sieben
Arbeitstagen öffentlich auszulegen. Die Auslegungsfrist beginnt am Montag, dem 01.11.2004 und endet am
Dienstag, dem 09.11.2004. Die Einwohner und Abgabepflichtigen können bis zum 19.11.2004 Einwendungen
gegen den Entwurf erheben. Der Entwurf der Haushaltssatzung einschließlich des Haushaltsplanes liegt zu
den Öffnungszeiten im Bürgerbüro der Stadt Meißen, Burgstraße 32, zur Einsichtnahme aus. Über frist-
gemäß erhobene Einwendungen beschließt der Stadtrat in öffentlicher Sitzung.

Schiedsstelle im Prälatenhaus
Die Schiedsstelle der Stadt Meißen befindet sich ab sofort im Prälatenhaus, Rote Stufen 3, nicht mehr im
Gebäude der Stadtbibliothek. Die Bürgersprechstunde findet weiterhin jeden 1. Donnerstag im Monat statt.

Bekanntmachung Wohngeldstelle
In der Wohngeldstelle der Stadtverwaltung Meißen ist am Dienstag, dem 26. Oktober 2004, wegen Weiter-
bildung nur die Abgabe von Anträgen und sonstigen Unterlagen möglich.

Beschäftigungsinitiative für Arbeitslosenhifebezieher,
Ein-Euro-Job

Die Stadt Meißen bietet Arbeitslosenhilfebeziehern Arbeitsgelegenheiten nach § 199 SGB III und im Sinne
des § 19 Abs. 3 Bundessozialhilfegesetz, so genannte Ein-Euro-Jobs, an. Interessenten können sich ab sofort
beim städtischen Ausbildungs- und Beschäftigungsbetrieb „Soziale Projekte Meißen“ (SoPro), Nossener
Straße 46, 01662 Meißen, Tel. (03521) 404672, Fax (03521) 404673, E-Mail: sopromeissen@web.de melden.
Für die Bewerbung ist der Lebenslauf mit dem beruflichen Werdegang ausreichend.

PHÄNOMEN BLUT
Blut ist das einzige flüssige Organ des Körpers. Es wird vom Herzen durch den Organismus gepumpt und
erfüllt dabei eine Vielzahl lebenswichtiger Aufgaben. Diese besondere Bedeutung wurde schon sehr früh
erkannt und teilweise auch medizinisch genutzt. Daher spielt dieser außergewöhnliche Stoff sicher auch in
vielen Geschichten, Mythen und Gleichnissen, die sich bis heute erhalten haben, eine große Rolle. Blut
bedeutet Leben. Das gilt insbesondere auch für die heutige moderne Medizin. Viele Behandlungsmethoden
basieren auf Blut bzw. dessen Bestandteilen. Durch die vielen und sehr komplexen Funktionen wird es trotz
intensiver Forschung auch in absehbarer Zeit keinen vollwertigen Ersatz geben.
Um Patienten zu helfen und Verunfallte zu retten, helfen oft nur Blutspenden. Daraus ergibt sich jedoch ein
Problem: Es gibt nicht genügend Blutspender. Wer helfen kann, sollte daher die nächste Möglichkeit zur
Spende nutzen.

Das Entnahmeteam des DRK-Blutspendedienstes Sachsen wartet am
Mittwoch, 03.11.04, 08.30–13.00 Uhr Landratsamt Meißen, Brauhausstraße 21
Mittwoch, 10.11.04, 15.00–19.00 Uhr DRK-Geschäftsstelle, Bergstraße 8
Donnerstag, 11.11.04, 14.00–17.00 Uhr Staatliche Porzellan-Manufaktur Meissen GmbH, Talstraße 9
Mittwoch, 24.11.04, 14.00–19.00 Uhr DRK-Geschäftsstelle, Bergstraße 8

auch auf Ihre Hilfe. Bitte Personalausweis nicht vergessen!
Für Fragen, Anregungen oder Informationen zu anderen Blutspendeterminen in Ihrer Nähe stehen wir
Ihnen auch gerne unter unserer Service-Telefonnummer 0800 – 11 949 11 (kostenfrei aus dem deutschen
Festnetz) oder unter annett.haugk@drk-bsd-sachsen.de zur Verfügung.
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Einschulung 2005
Die Stadt Meißen fordert alle Eltern auf, ihre Kinder, welche im Zeitraum vom 01.07.1998 – 30.06.1999
geboren sind, als Schulanfänger 2005 einschreiben zu lassen. Nochmals eingeschrieben werden müssen
alle im Vorjahr zurückgestellten Kinder.
Die Anmeldung (das Erfassen der Daten nach § 3 Abs. 6 der Schulordnung für Grundschulen vom
03.08.2004) erfolgt unter Vorlage der Geburtsurkunde am

06.12.2004 von 9.00–15.00 Uhr und 07.12.2004 von 14.00–18.00 Uhr
im Sekretariat der laut Schulbezirk festgelegten Grundschule.
Die Questenbergschule nimmt die Schulanmeldungen am Montag, dem 06.12.2004, 18.00 Uhr während
eines Elternabends entgegen.

In Vorbereitung der Schuleinführung 2004 möchten wir alle Eltern über das gesetzliche Schulaufnahme-
verfahren informieren

1. Formelle Anmeldung
Kinder, die bis zum 30. Juni des folgenden Kalenderjahres das 6. Lebensjahr vollenden, sind durch die
Erziehungsberechtigten in der Grundschule ihres Schulbezirkes anzumelden. Bei der Anmeldung ist die
Geburtsurkunde des Kindes vorzulegen. Wünschen die Erziehungsberechtigten, dass ihr Kind eine Grund-
schule besucht, die außerhalb des für die maßgeblichen Schulbezirkes liegt, stellen sie unter Angabe der
Gründe spätestens zum 15. Februar des Kalenderjahres einen Antrag auf Aufnahme an der Schule, die
das Kind nach ihrem Wunsch besuchen soll. Will der Schulleiter dem Antrag entsprechen, holt er die
Zustimmung des Regionalschulamtes ein und teilt die Entscheidung den Eltern mit.
Für den Besuch einer genehmigten Schule in freier Trägerschaft melden die Eltern ihr Kind an einer
öffentlichen Grundschule zur Schulaufnahmeuntersuchung und Ermittlung der Lernausgangslage an.

2. Aufnahme
Kinder sind in die Klassenstufe 1 aufzunehmen. Zur Schulaufnahme wird für jedes Kind die jeweilige Ler-
nausgangslage in den Entwicklungsbereichen der sozial-emotionalen Entwicklung, der lernmethodischen
Kompetenzen und der kognitiven Entwicklung, der sprachlich-kommunikativen, der körperlich-motori-
schen Entwicklung, des alltags- und themenorientierten Wissens sowie der musische-künstlerischen Ent-
wicklung ermittelt. Über die Aufnahme entscheidet der Schulleiter. Eine Zurückstellung schulpflichtiger
Kinder gemäß § 27 Abs. 3 SchulG ist nur einmal möglich. Die Zurückstellung soll nur erfolgen, wenn sich
keine Anhaltspunkte für sonderpädagogischen Förderbedarf ergeben. Andernfalls sind die Eltern auf das
Verfahren nach § 13 Schulordnung Förderschulen, in der jeweils gültigen Fassung zu verweisen.

Johannesgrundschule
Schulbezirk:
Alte Spaargasse, Altzaschendorf,
Am Knorrberg, Am Langen Graben,
Am Wall, An den Katzenstufen, An
der Telle, An der Spaargasse,
August-Bebel-Straße, Auenstraße,
Badgasse, Bahnhofstraße, Beetho-
venstraße, Berglehne, Bergstraße,
Birkenweg, Boselweg, Brauhaus-
straße, Cöllner Straße, Dammweg,
Dresdner Straße, Eichberg, Elbgas-
se, Elbberg, Elbtalstraße, Fabrik-
straße, Fährgäßchen, Feldgasse,
Gabelstraße, Gartenstraße, Gelege-
gasse, Goethestraße, Großenhainer
Straße bis Höhe Gartenstraße,
Großhügelsstraße, Grünaue, Grund-
straße, Gustav-Graf-Straße, Haase-
straße, Hafenstraße, Hainstraße,
Hainweg, Heiliger Grund, Heinrich-
Heine-Straße, Herbert-Böhme-
Straße, Hermann-Grafe-Straße,
Hohe Straße, Hospitalstraße, Jagd-
steig, Jägerstraße, Johannes-
straße, Kalkberg, Kapitelholzsteig,
Kändlerstraße, Kirchgasse, Klausen-
weg, Kreyerner Straße, Kruspe-
straße, Kurt-Hein-Straße, Linden-
platz, Loosestraße, Ludwig-Richter-
Straße, Louise-Otto-Straße, Luther-
platz, Lutherstraße, Lückenhübel-
straße, Max-Haarig-Straße, Max-
Kamprath-Straße, Max-Dietel-
Straße, Melzerstraße, Mittelberg,
Moritzburger Platz, Neulandgasse,
Neuzaschendorf, Niederfährer
Straße, Niederspaarer Straße, Ober-
spaarer Straße, Pestalozzistraße,
Plangasse, Querstraße, Ratswein-
berg, Rautenbergweg, Ringstraße,
Robert-Blum-Straße, Robert-Koch-
Platz, Rosa-Luxemburg-Straße,
Rodelandweg, Rote Gasse, Roter
Weg, Rottewitzer Straße, Rühling-
straße, Schanzenstraße, Schiller-
straße, Schulgasse, Steinweg,
Teichstraße, Teichertring, Thomas-
Münzer-Straße, Tonberg, Vorbrücker
Straße, Weinberggasse, Wolyniez-
straße, Wiesengasse, Winzerstraße,
Zaschendorfer Straße, Ziegelstraße,
Zscheilaer Straße, Zscheilberg

Afra-Grundschule
Schulbezirk:
Adlersteig, Albert-Mücke-Ring, Alte Straße, Am Bogen, Am Lommatzscher Tor, Am Röhrbrunnen, Am
Schottenberg, An der Grubenbahn, An der alten Ziegelei, An der Trinitatiskirche, Aritaring, Auf der Höhe,
Baderberg, Barfüßergäßchen, Bennoweg, Berghausstraße, Bohnitzscher Straße, Brennerstraße, Burgs-
traße, Dieraer Weg, Domblick, Domplatz, Drescherweg, Drosselgrund, Dr.-Felicitas-Kolde-Weg, Dr.-Mar-
garete Bahrmann-Weg, Dr.-Wilhelm-Kron-Weg, Elbstraße, Emil-Zöllner-Weg, Fährmannstraße, Fellbacher
Straße, Ferdinandstraße, Fischergasse, Freiheit, Gabelsberger Straße, Gasern, Gasernberg, Gerichtsweg,
Geschwister-Große-Weg, Hahnemannsplatz, Heinrichsplatz, Heinrich-Freitäger-Straße, Hohe Wiese, Hin-
termauer, Hochuferstraße, Hohlweg, Jahnastraße, Joachimstal, Karl-Marx-Straße, Karlstraße, Käuz-
chenring, Kiebitzweg, Kleiner Hohlweg, Korfustraße, Kohrockstraße, Lehmberg, Leipziger Straße, Lei-
newebergasse, Leitmeritzer Bogen, Lorenstraße, Lorenzgasse, Luisenstraße, Mannfeldstraße, Many-
Jost-Weg, Martinstraße, Meisastraße, Mendestraße, Mönchslehne, Muldenweg, Nassauweg, Niederauer
Straße, Nossener Straße bis Nr. 89, Quellgasse, Obergasse, Oeffingener Straße, Pfarrgasse, Plantanen-
straße, Proschwitzer Straße, Proschwitzer Weg, Plossenweg, Poetenweg, Postgäßchen, Poststraße,
Radeburger Straße, Riesensteinstraße, Röhrenweg, Rote Stufen, Schloßberg, Schloßgäßchen, Schloß-
stufen, Schlossergasse, Schmidener Straße, Schulplatz, Siebeneichner Straße, Siedlerstraße, Smetana-
straße, Theaterplatz, Trinitatiskirchweg, Tzschuckestraße, Werdermannstraße, Uferstraße, Vitrystraße,
Zieglerweg, Zscheilberg, Zum Klingertal, Zum Roten Gut

Questenberggrundschule
Schulbezirk:
Alter Mühlenweg, Am Mühlgraben, Am Breitenberg, Am Buschbad, Am hohen Gericht, Am Steinberg, Am
Triebischwehr, An der hohen Eifer, An der Frauenkirche, An der Schreberstraße, Angerweg, Bockwender
Weg, Crassostraßen, Dobritzer Berg, Dreilindenstraße, Dr.-Donner-Straße, Erlichtstraße, Etzlerstraße,
Fleischergasse, Grüner Weg, Friedrich-Geyer-Straße, Gellertstraße, Gerbergasse, Goldgrund, Görnische
Gasse, Grüner Weg, Hirschbergstraße, Hohe Sicht, Höroldstraße, Huttenburgweg, Jüdenbergstraße,
Ilschnerstraße, Jaspisstraße, Karl-Niesner-Straße, Kapellenweg, Kerbe, Kerstingstraße, Kirchsteig,
Kleinmarkt, Köhlerstraße, Korbitzer Straße, Kühnestraße, Kynastweg, Lämmerstufen, Lerchahöhe, Ler-
chaweg, Leschnerstraße, Lessingstraße, Löwengäßchen, Marienhofstraße, Markt, Marktgasse, Moritz-
straße, Mühlweg, Neue Hoffnung, Neugasse, Neumarkt, Nicolaisteg, Nossener Straße ab Nr. 90, Ossietz-
kystraße, Plossenhöhe, Polenzer Weg, Querallee, Questenberger Weg, Rauhentalstraße, Roßmarkt,
Rosengasse, Schreberstraße, Schützestraße, Schlettaer Straße, Seelensteig, Siebeneichen, Siebeneich-
ner Kirschberg, Siebeneichner Schloßberg, Sonnenleite, Stadtblick, Stadtparkhöhe, Stiftsweg, Talstraße,
Triftweg, Unverhofft Glück, Wasserweg, Webergasse, Wettinstraße, Wiesandstraße, Wilhelm-Walkhoff-
Platz, Wilfsdruffer Straße, Wittigstraße

Anzeige
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Endspurt bei den Sonderausstellungen im Stadtmuseum

In wenigen Tagen – am 3. November – wird das Stadtmuseum Meißen für den Ausstel-
lungsumbau bis einschließlich 19. November seine Pforten schließen. Bis zum
02. November ist also noch Zeit, die beiden Sonderausstellungen „Meißen – das Bild der
Stadt“ sowie „Erziehung zur Elite“ zu besichtigen:

Vom Jahre 1558 an, als das erste konkrete Bild der Stadt Meißen entstand, ist das Antlitz
der Stadt Meißen bis heute in ganz unterschiedlicher Weise im Bild festgehalten worden:
In Ansichten, Karten und Plänen oder Einzeldarstellungen von Gebäuden, Straßen und
Plätzen – den sogenannten Stadtbildern.

Diese Gemälde, Zeichnungen, Druckgraphiken oder Fotografien vermitteln dem Betrachter
nicht nur ästhetisches Vergnügen, sondern können – richtig betrachtet und bewertet –
wichtige Quellen zur Geschichte der Stadt sein. Für die Sonderausstellung „Meißen – das
Bild der Stadt“ wurden Stadtdarstellungen aus fünf Jahrhundert ausgewählt. Viele bekan-
nte sowie völlig unbekannte Bilder, sowohl der Altstadt, den Vorstädten als auch der
eingemeindeten Dörfer, besonders Cöllns, vermitteln unzählige historische Details.

Die sächsischen Landesschulen in Meißen, Grimma und Pforta (bei Naumburg) gehörten zu
den bedeutendsten evangelischen Bildungseinrichtungen in Deutschland. Herzog Moritz

von Sachsen ließ 1543 in den aufgehobenen Klöstern einen völlig
neuen Schultyp entwickeln. Knaben ab dem elften Lebensjahr
wurden im Geiste des Luthertums und des Humanismus erzogen.
Durch bestimmte Auswahl- und Förderprinzipien wurden Kinder
wohlhabender Familien gemeinsam mit solchen ärmerer,
bürgerlicher Herkunft erzogen. An den Landesschulen erhielten sie
eine wissenschaftliche Vorbildung für das Studium vor allem an der
Universität Leipzig. Schulziel war es, Bildungsfundamente für
spätere Lehrer, Theologen und Verwaltungsfachleute zu legen.

Die Ausstellung „Erziehung zur Elite“ zeigt die Situation der
Landesschulen im ausgehenden 19. und beginnenden 20. Jahrh-
undert – zu einer Zeit also, in der schulische Bildung für alle Kinder
als einheitlich staatliche Leistung obligatorisch zu werden begann.
So verloren die Landesschulen ihre bisherige Sonderstellung als
alleinige Staatsschulen und versuchten diesen Bedeutungsverlust
auszugleichen, indem sie auf ihre Traditionen und die angebliche
Elitenbildung verwiesen.
Die Ausstellung vermittelt neben dem Lernen weitere Aspekte des
schulischen Alltags, wie das Internatsleben mit seiner Organisa-
ation, aber auch die im 19. Jh. erneuerten Schulbauten sowie die
Wirkungsgeschichte einiger Zöglinge.

Zu beiden Ausstellungen erschien eine jeweils gleichnamige
Begleitpublikation, die zum Preis von Euro 9,95 („Erziehung zur
Elite“) bzw. Euro 3,50 („Meißen – das Bild der Stadt“) im Stadtm-
useum erhältlich ist.

Das Stadtmuseum ist bis 02.11. täglich von 11-17 Uhr geöffnet.

Lehrerkollegium der Landesschule Meißen 1904 
v. l. n. r., oben: Johannes Köhler, Erwin Pollak; unten: Kurt Reinhardt, Otto Kötz, Gustav Türk, Rudolf Overbeck,
Hermann Peter (Rektor), Hans Gilbert, Konrad Dietrich, Otto-Eduard Schmidt, Heinrich Heyden, Ernst Schwabe,
Karl Brandstädter
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Heizungskonzept

KRUG
Tel. (0 35 21) 7 58 20 • Funk 01 72-3 71 12 12 • Fax (0 35 21) 75 82 50
www. heizungskonzept. de • Funk 01 73-3 78 41 00   • E-Mail: heizungskonzept@web. de

Dipl.-Ing. (FH) Hagen Krug
öffentlich bestellter und vereidigter Sachver-
ständiger der Handwerkskammer Dresden

Eckhard Krug
Installations- und Heizungsbaumeister
Nassauweg 6 • 01662 Meißen

Heizungsanlagen 
und Bäder

Wartung von
Heizungsanlagen

Solar-, Wärmepumpen

Wanderer, Natur- und Heimat-
freunde, auf zum 18. deutschland-
weiten Volkswandertag!

Er findet in Meißen am 30.10.2004 statt. Gestartet wird unter
dem Motto: „Das Triebischtal zwei Jahre nach der Flut“ um 9.30
Uhr (Starteintragung ab 9 Uhr wegen der Versicherungspflicht-
Übernahme) auf dem Hahnemannsplatz, vor dem Gebäude der
Volksbank Raiffeisenbank.

Der guten Tradition verpflichtet können alle Bürgerinnen und Bürger teilnehmen. Die
Organisatoren, der Wanderclub Rübezahl des SV Meißen und die WSG Stadtparkhöhe mit
ihren Helfern sorgen für Wanderwetter, Imbiss und Getränke. Selbstverständlich erhält
jeder Teilnehmer nach knapp 10 km (auf ca. 210 m und ab ca. 130 m) am Ziel den versil-
berten Wandergroschen 2004.

Was bietet die Strecke? Wir können uns im Tal der Triebisch und auf den
Höhen dieses schönen Tales überzeugen, was nach der verhängnis-

vollen Flutwelle vom August 2002 schon getan, erneuert wurde
und was diesem Tal, dank der Solidarität vieler und der

staatlichen Fördermittel, noch bevorsteht. Aus diesem
Grunde hoffen wir eine interessante Streckenführung

gewählt und beschildert zu haben.

Die Tour läuft vom Start zur Nikolaikirche und entlang der Trie-
bisch über die Hirschbergstraße und Erlichtstraße zum Trie-
bischwehr. Vorbei am Zuckerhut wenden wir uns an der Buschmüh-
le wenige Meter nach links, um dann vorbei am ehem. Kurhaus

und am ehemaligen Kleinbahnhof Meißen-Buschbad zum ICM zu
gelangen. Hier beginnt der erste Aufstieg zum Götterfelsen (194 m).

Bereichert wird der Aufstieg, indem wir einen Teil des Naturlehrpfades
passieren. Hier wird der interessierte Teilnehmer über Vogelarten,

Bäume (Blätter/Früchte) und Gestein informiert. Nach Erreichen der
Pechsteinklippen des Götterfelsens gönnen Sie sich eine kleine
Pause mit herrlichem Rundblick.

Auf der Höhe/Talkante erreichen wir nach wenigen Minuten eine weitere Aussichtsplatt-
form mit Geländer, die aus Glimmerporphyrit besteht und zwei herrliche Einblicke von der
Hohen Eifer (215 m) in das Triebischtal mit den vielen Baustellen und in Richtung Stadt
mit Burg-Dommassiv gewährt. Nun ist es nicht mehr weit bis zur Imbiss- und Getränke-
ausgabe.

Gestärkt folgt nun der zweite und heute letzte Aufstieg zum Hochbehälter an der Klein-
gartensparte. Über den Kanonenweg laufen wir zur Korbitzer Siedlung. Über den Triftweg
erreichen wir die Nossener Straße. Am Hohen Gericht wechseln wir über einige Stufen zum
Objekt der „neuen“ Meißner Tafel: Kynastweg 20 (soziales Möbellager Meißen). Hier am
Ziel, dem Objekt des sozialen Vereins „Meißner Kinder- und Familienhilfe e. V.“, findet der
Herbstausklang der Wandererperiode 2004 statt.

Dank der großzügigen Unterstützung vieler Sponsoren – besonders der Volksbank Raiff-
eisenbank Meißen Großenhain eG, der Stadt Meißen, dem Stadtsportverband Meißen und
des o. g. sozialen Vereins, können wir Sie, auch im Namen des Organisationsteams recht
herzlich zu unserer 21. Wanderaktivität einladen.

Heinz Gleisberg für das Organisationskomitee
sowie für das große Helferteam

Der Weiberstammtisch
Termine im November 2004

jeden Dienstag ab 19 Uhr in der „FUCHSHÖHL“ Hohlweg 7 am Ende der Burgstraße

02.11.2004 „Mahlzeit“ Ma(h)l ganz einfach
„Mahlzeit“ heißt ein kleines Kochbüchlein des doing Verlags. Ruth
Werrmann hat aus ihrem Erfahrungsschatz und ihren Kochkünsten
diese ganz persönliche „Meißner Gerichteküche“ zusammengestellt.
An diesem Abend wird sie so zu sagen einen kleinen Vorgeschmack
auf die auszuprobierenden Rezepte geben.

05.-07.11.2004 Partnerschaftsseminar – nach vorheriger Anmeldung

09.11.2004 Kunst
Die Künstlerin Steffi Leonhardt lädt herzlich ein zu einem gemeinsa-
men Besuch in ihrer Ausstellung „FEI SU SCHIE – MACHT FREUDE“ ein.
Treff: 19 Uhr Atelier Fieber Dammweg 4

16.11.2004 Geschichten und Sagen
aus dem Meißner Land zur Vorweihnachtszeit aufbereitet und vorge-
tragen von Gabriele Kluge

23.11.2004 Gesundheit – Gesunde Ernährung? ! !
Heilpraktikerin Uta Reimann zeigt Zusammenhänge zwischen
Ernährung und Gesundheit. Sie gibt Tipps für eine gesunde
Ernährung.

30.11.2004 ZAK – Zentrum für Arbeit und Kultur „Aktiv Werkstatt Keramik“
Das Museum unterwegs Meißen e. V. lädt ins ZAK am Baderberg 10
ein. Sylvia Heinemann und Ina Heß stellen die Arbeit vor. Wer Lust
hat, kann auch verschiedene keramische Techniken ausprobieren.

UNSERE STADT BRAUCHT FRAUEN - UNSERE STADT HAT FRAUEN
UNSERE FRAUEN BRAUCHEN VISIONEN

Interessierte Frauen sind herzlich eingeladen von der Gleichstellungsbeauftragten
der Stadt Meißen – Gabriele Richter.

Swing Band: Piano, Bass, Drums
sucht zur Ergänzung
GITARRE und SAXOPHON.
Nächste Bandprobe am 06.12.2004 ist 
Gelegenheit zum Mitspielen.
Ort und Zeit unter: (0 35 21) 46 74 11

MUSIKER
ZUR VERSTÅRKUNG
GESUCHT!
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Spielplan des im November 2004

Montag 18.00 Uhr Cinderella – Generalprobe
01.11.2004 Theater Fränzchen, Gymnasium Meißen

Dienstag 18.00 Uhr Cinderella – Premiere
02.11.2004 Theater Fränzchen, Gymnasium Meißen

Mittwoch 10.00 Uhr Cinderella
03.11.2004 Kinderanrecht

Freitag 11.00 Uhr Tschechische Kulturtage in Dresden
05.11.2004 Theater Minor „Klopfen und Trommeln – oder:

Die große Wanderung“
Puppentheater für Kinder – Kinderanrecht

Sonnabend 19.00 Uhr Tschechische Kulturtage in Dresden
06.11.2004 Schwarzes Theater Prag
Dienstag 09.00 Uhr Das Märchen von Nase, Bauch und Po
09.11.2004 11.00 Uhr Gruppe Rumpelstilz, Berlin

Freitag 19.30 Uhr 2. Philharmonisches Konzert
12.11.2004 Neue Elbland Philharmonie

Sonntag 19.30 Uhr Zar und Zimmermann
14.11.2004 Lortzinger-Oper, Landesbühnen Sachsen
Dienstag 19.30 Uhr Andreas Boyde
16.11.2004 Klavierabend

Donnerstag 10.00 Uhr Creeps
18.11.2004 18.00 Uhr Jugendtheater Meißen

Freitag 19.30 Uhr Bilder der Erde
19.11.2004 Dia-Vortrags-Reihe Kropff

Sonnabend 15.00 Uhr Eine kleine Zauberflöte – Premiere
27.11.2004 Mozart-Kinderoper, Landesbühnen Sachsen, Kinderanrecht

Sonntag 15.00 Uhr Eine kleine Zauberflöte
28.11.2004 Familienvorstellung

Montag 10.00 Uhr Eine kleine Zauberflöte – Premiere
29.11.2004 Mozart-Kinderoper, Landesbühnen Sachsen, Kinderanrecht

seit 1851 Theater in Meißen

...wieder für Sie da

Jugendkunstschule Meißen
Für Kinder und Jugendliche, die gern zeichnen,
malen, trommeln, mit Ton arbeiten möchten oder in
einer Holzwerkstatt werkeln wollen, bietet die
Jugendkunstschule Meißen die Möglichkeit sich auszuprobieren. Im
Angebot sind auch ein Textilkurs, ein Bühnen- und Kostümbildkurs
und noch vieles mehr. Für Jugendliche bietet jeder Kurs berufs –bzw.
studienvorbereitende Orientierung bis zur Bewerbungsmappenbe-
treuung an.

Kursbesuche nach vorheriger Anmeldung unter  Jugendkunstschule
Meißen, Tel. 03521 / 731193 o. Fax. 731195
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9MEISSNER PANORAMA

Meißner Amtsblatt • 10/2004 • 22.10.04 9

Anzeigen

w
w

w
.s

ig
na

l-i
du

na
.d

e

p62@2 x26@AB;42; @=?2052; 3k? @605f ?B;1 e[J qB?< 3k? n?6992;
B;1 w<;A.8A96;@2; n (T) /26 '.5;2?@.AG n mB@9.;1@?26@21
8?.;82;C2?@6052?B;4 n wB?A.424291 n t269=?.8A682?/25.;11
9B;4 n t2691 B;1 t693@:6AA29
SIGNAL IDUNA. Genau das, was ich brauche.

GENERALAGENTUR BARBARA SCHIRMER
Kurt-Hein-Straße 21 n 01662 Meißen
Telefon (03521) 73 18 10 n Telefax (03521) 73 18 11
Mobil 0172-3 65 52 21 n Schirmer.Barbara@t-online.de

Kranken-Zusatz-
versicherung
verschreiben lassen.

Baumschule Schäfer
01665 Naustadt · Pegenauer Straße 18a

Telefon: (0 35 21) 45 12 55
Fax: (0 35 21) 45 98 94
Verkauf: Mittwoch bis Samstag 9–18 Uhr

Beerenobst

Obstbäume

Wildobst

Heckenpflanzen

Nadelgehölze

Rosen und Ziergehölze

Bodendecker und Klettergehölze

Gutscheine

Beratung und Erarbeitung von

Pflanzprojekten

Unser Angebot:

Ihr 

Anzeigenfachberater 

für das Meissner

Amtsblatt:

Peter Görig
Telefon

(0 35 21) 41 04 55 37 

Funk
01 73-8 81 94 88

Telefax
(0 35 21) 41 04 55 33

Jubiläumspräsente anlässlich 1075 Jahre Meißen
Im Jahr 2004 feiert die Stadt Meißen ihr 1075jähriges
Bestehen. Aus diesem Grunde galt es in Dank und Anerken-
nung etwas Außergewöhnliches zu schaffen. So schuf die
Staatliche Porzellan-Manufaktur Meissen GmbH eine auf
5000 Stück limitierte Medaille aus Meissener Porzellan.
Gemeinsam mit dem Meißner Gewerbeverein e. V., dem
Maler Steffen Gröbner und dem Creutz-Verlag entstanden

zwei limitierte Radierungseditionen von je 140 Stück und eine
Kunstbildsammlung „Meißner Ansichten“ mit einer limitierten und
durchnummerierten Auflage von 1075 Stück. Mit dem Kauf unter-
stützen Sie kulturelle und gemeinnützige Projekte. Mein persönli-
ches Ziel ist es, gemeinsam mit dem Meißner Gewerbeverein e. V.,
mehr als 4.000 1 zusammenzutragen, um Projekte von Meißner
Vereinen finanziell zu fördern.

Daher meine Bitte an Sie, helfen Sie uns und unterstützen Sie das
Geburtstagskind. Gleichzeitig erwerben Sie anspruchsvolle und
limitierte Erinnerungsstücke. Weitere Infos und Ansichten erhal-
ten Sie auch unter: www.creutzverlag.de.

Der Verkauf erfolgt über Tourist-Information Meißen e. V.

Bald nun ist Weihnachtszeit … Meißner Weihnacht 2004
Vom 01.–24.12.2004 findet wieder die tägliche Adventskalenderöffnung am historischen Rathaus statt.
Mit dem Erwerb eines Loses nehmen Sie an der Advenstkalenderlotterie teil und können hochwertige Preise
gewinnen.

Der Hauptpreis ist eine 13-
tägige Reise nach Griechen-
land (Sponsor: Reisebüro
Meißen Tourist GmbH).

25.000 Lose zum Preis von je 1
Euro warten auf ihre Käufer.
Der Losverkauf beginnt am
16./17.10.2004 in folgenden
Verkaufsstellen:
– Sparkassen Dr.-Eberle-Platz,

Neugasse, Coswig, Lom-
matzsch und Nossen

– Kundenzentrale der VGM am
Busbahnhof

– Tourist-Information Meißen
Markt 3 und

– Brück & Sohn, Burgstraße 1
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05.11.04

18.00–20.00 Uhr Abendführung in der Schauhalle. Persönlich geführter Rundgang am
Abend nach Schließung der Schauhalle bei dem der Gast in aller Ruhe
die Schönheit und Ausstrahlung ausgewählter historischer und zeit-
genössischer Meisterwerke der Porzellankunst genießen kann.
Wo: Staatliche Porzellan-Manufaktur Meissen GmbH

19.00 Uhr Freitags in Meißen, „Offene Weine – offene Kelter“
Wo: Winzergenossenschaft Meißen, Bennostube

19.00 Uhr Ritterschlag & Minnesang. Eine Führung auf den Spuren höfischer
Rituale – ein kulturhistorischer Ausflug in die Zeit der Ritter und
Minnesänger.
Wo: Albrechtsburg

06.11.04
14.00 Uhr Die Farbigkeit des Lettners und seiner späteren Anbauten,

Sonderführung
Wo: Dom

06.–07.11.04

09.00–17.00 Uhr Familienwochenende bei Meissen. August der Starke lädt ein. Kinder
haben zusammen mit ihren Eltern bzw. Großeltern die Möglichkeit zu
einem ermäßigtem Preis von 5 Euro das Porzellanmuseum (Schau-
werkstatt und Schauhalle) zu besuchen und an weiteren interessan-
ten Aktionen teilzunehmen. In der Zeichenschule der Schauhalle kön-
nen kleinere Kinder unter Anleitung der Lehrlinge und Lehrausbilder
basteln oder an einem Malwettbewerb teilnehmen. Die Größeren
erhalten zu Beginn des Besuches einen Wissenstest, mit welchem sie
auf Entdeckungstour durch das Museum gehen. „August der Starke“
lädt jeweils um 10.30 Uhr, 13.00 und 15.00 Uhr Erwachsene und Kin-
der auf eine erlebnisreiche Führung durch die Schauhalle ein. Im
Anschluss daran erklingt die weltweit erste Orgel mit Pfeifen aus
Meissener Porzellan.
Wo: Staatliche Porzellan-Manufaktur Meissen GmbH

07.11.04

11.00 Uhr Sybille Bergemann, Vernissage zur Ausstellung
Wo: Stadtgalerie des Kunstvereins

14.30–17.30 Uhr Offenes Atelier, Steffi Leonhardt Collagen – Assemblagen – Plastik
Wo: Atelier Fieber, Dammweg 4

09.11.04

19.30–21.00 Uhr „Hausmittel bei Kindern – altbewährtes auch heute aktuell“,
Vortrag von Dipl.-med. Anne Nierade, Preis: 3,50 Euro
Wo: Meißner Hahnemannzentrum, Leipziger Straße 94

19.30 Uhr Jüdische Musik,
Wo: Frauenkirche

10.11.04

19.00–21.00 Uhr „Mauern – Mystik – Muße“, Sonderführung durch die Kellergewölbe
& Aufstieg zu Kaminfeuer und Wein. Wir bitten um Voranmeldung! –
Tel. (03521) 47070
Wo: Albrechtsburg

11.11.04

11.11 Uhr Schlüsselübergabe am Rathaus mit dem MCV und OB Raschke,
!!!Kürzeste Amtszeit von unseren OB Raschke!!!
Wo: Markt

16.30 Uhr Martinstag
Wo: Frauenkirche

19.00 Uhr Hutball im Burgkeller, Hutball Programmbeginn: 19 Uhr 
Kartenvorverkauf: Schneidwaren Hans Köhler/Gerbergasse FotoEx-
press KAHLE/Elbecenter Burgkeller, Eintritt: 9,90 Euro
Wo: Burgkeller

12.11.04

19.00 Uhr Oldienacht
Wo: Burgkeller Meißen

13.11.04

19.00 Uhr Schürzenball in der Gewichtheberhalle, Schürzenball Programm-
beginn: 19 Uhr Kartenvorverkauf: Schneidwaren Hans Köhler/Gerber-

gasse FotoExpress-KAHLE/Elbecenter Burgkeller, Eintritt: 6,66 Euro
Wo: Gewichtheberhalle

19.00 Uhr TAKE THE STAGE X, Bandfestival für Newcomer 
Wo: Saal Hafenstraße e. V.

19.00 Uhr „Goldener Herbst – Goldene Weine“, Festliche Herbstweinprobe
Wo: Burgkeller Meißen

14.11.04

15.00 Uhr Treffen der Gehörlosengemeinde Meißen,
Wo: Johannesstift Meißen, Johannesstraße 9

15.11.–31.12.04

10.00–17.00 Uhr KONTRASTE, Künstler des Bundesverbandes Bildender Künstler aus
den Regionen Rems-Murr und Meißen mit Umland
Wo: Albrechtsburg

17.11.04

10.00 Uhr Ökumenischer Gottesdienst zum Abschluss der Friedensdekade
Wo: Frauenkirche

20.11.04

14.00–18.00 Uhr Backtag für Groß und Klein, Traditionelles Backen im Steinofen mit
Verkostung, Eintritt: 2,50 Euro – Kinder frei
Wo: Meißner Hahnemannzentrum, Leipziger Straße 94

14.00 Uhr „Vom Buchstaben zum Buch“, Stadtspaziergang zur Geschichte vom
Büchermachen
Wo: Treff Platz hinter der Frauenkirche

18.00 Uhr Märchen von Leben und Tod,
Wo: Klosterruine

21.11.04

14.30–17.30 Uhr Offenes Atelier, Finissage Ausstellung Steffi Leonhardt
Wo: Atelier Fieber, Dammweg 4

21.–23.11.04

19.30 Uhr Dokumentarfilmabende mit Heidi und Bernd Umbreit
Wo: Evangelische Akademie, Propsteisaal

24.11.04

19.00–21.00 Uhr „Elektrosmog“, Wie groß ist die Gefahr und was kann man dagegen
tun?“ Vortrag von den Baubiologen Mathias Heine und Tino Weithaas
Preis: 5,00 Euro
Wo: Meißner Hahnemannzentrum, Leipziger Straße 94

27.11.04

16.00 Uhr Messias, Oratorium von Georg Friedrich Händel für Soli, Chor und
Orchester, Solisten, Domchor, Neue Elblandphilharmonie Dirigent:
Domkantor Andreas Weber 
Wo: Johanneskirche

19.00 Uhr „Hört ihr Leute lasst euch sagen...“, Unterwegs mit Nachwächter
und Türmerin
Wo: Treff Platz hinter der Frauenkirche

20.00–22.00 Uhr Konzertabend mit Studierenden der Hochschule für Musik „Carl Maria
von Weber“ Dresden
Wo: Schauhalle der Porzellan-Manufaktur Meissen GmbH

27.11.–24.12.04 Eröffnung der „Meißner Weihnacht“
mit Adventskalender am Rathaus
Wo: Markt

28.11.04

15.00 Uhr Chorkonzert
Wo: Stadtmuseum/Franziskanerklosterkirche

16.30 Uhr Adventsmusik
Wo: Frauenkirche

Veranstaltungskalender der Stadt Meißen – November 2004
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Gründung einer Selbsthilfegruppe für Skoliose
Der Sozialverband VdK Sachsen als Interessenvertreter aller Behinderten und chronisch Kranken startet eine
Initiative zur Gründung einer Selbststhilfegruppe für Skoliose. Gerade in der heutigen Zeit gewinnt der
Gedanke „Hilfe zur Selbsthilfe“ immer mehr an Bedeutung. Skoliose begleitet den Betroffenen ein Leben
lang. Gemeinsam wollen wir Erfahrungen austauschen, Informationen weitergeben, Kontakte herstellen,
Fachvorträge organisieren.
Interessenten melden sich bitte unter (0 35 21) 45 23 08 dienstags, (0 35 21) 40 89 40 wochentags. Unser
erstes Treffen findet am 26.10.2004, 19 Uhr im Haus für soziale Projekte in Meißen, Nossener Str. 46 statt.

Sybille Pohl, Sozialverband VdK Sachsen
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Herbold Consulting
noch nicht freigegeben

14. 10. Heike
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